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„Ehrenamt“ ist 90 Prozent der Befragten ein Begriff 

Quelle: Umfrage „Geben gibt.“, Kampagne „Geben gibt.“ durch emnid (Januar 2009)

„Bei welchen der folgenden Begriffe könnten Sie beschreiben,
um was es inhaltlich geht?“
(Gesamt, in Prozent, Mehrfachnennungen möglich, n = 1.000)



Sympathiefaktor: „freiwilliges Engagement“ ist allen 
Altersgruppen am sympathischsten

Quelle: Umfrage „Geben gibt.“, Kampagne „Geben gibt.“ durch emnid (Januar 2009)

„Bitte sagen Sie bei den folgenden Begriffen ganz spontan,
ob er Ihnen sympathisch ist.“
(Gesamt und nach Alter, in Prozent, Mehrfachnennungen möglich, n = 1.000)



Die Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts 
steht an erster Stelle

Quelle: Umfrage „Geben gibt.“, Kampagne „Geben gibt.“ durch emnid (Januar 2009)

„Welche der folgenden Effekte freiwilligen Engagements sind Ihrer 
Meinung nach die beiden wichtigsten?“
(Gesamt und nach Alter, in Prozent, Mehrfachnennungen möglich, n = 1.000)



Effekt des Engagements: Übersicht nach Altersgruppen

Quelle: Umfrage „Geben gibt.“, Kampagne „Geben gibt.“ durch emnid (Januar 2009)

„Welche der folgenden Effekte freiwilligen Engagements sind Ihrer 
Meinung nach die beiden wichtigsten?“
(Gesamt und nach Alter, in Prozent, Mehrfachnennungen möglich, n = 1.000)



Bereiche des Engagements: Wie steht es um das 
Politikverständnis der Deutschen?

Quelle: Umfrage „Geben gibt.“, Kampagne „Geben gibt.“ durch emnid (Januar 2009)

„Welche der folgenden gesellschaftlichen Bereiche sind Ihrer 
Meinung die drei, von denen Sie meinen, dass Sie ohne freiwilliges 
Engagement der Bürger deutlich weniger gut funktionieren würden?“
(Gesamt, in Prozent, max. drei Nennungen möglich, n = 1.000)



Welche Bereiche funktionieren schlechter ohne 
Engagement? 

Quelle: Umfrage „Geben gibt.“, Kampagne „Geben gibt.“ durch emnid (Januar 2009)

„Welche der folgenden gesellschaftlichen Bereiche sind Ihrer 
Meinung die drei, von denen Sie meinen, dass Sie ohne freiwilliges 
Engagement der Bürger deutlich weniger gut funktionieren würden?“
(Gesamt, Frauen und Männer, in Prozent, max. drei Nennungen möglich, n = 1.000)



Engagement-Bereiche: Je nach Bildungsgrad werden 
unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt

Quelle: Umfrage „Geben gibt.“, Kampagne „Geben gibt.“ durch emnid (Januar 2009)

„Welche der folgenden gesellschaftlichen Bereiche sind Ihrer 
Meinung die drei, von denen Sie meinen, dass Sie ohne freiwilliges 
Engagement der Bürger deutlich weniger gut funktionieren würden?“
(Gesamt, in Prozent, max. drei Nennungen möglich, n = 1.000)



Bildungsgrad und Haushaltseinkommen beeinflussen 
Engagement

Quelle: Umfrage „Geben gibt.“, Kampagne „Geben gibt.“ durch emnid (Januar 2009)

„Engagieren Sie sich freiwillig?
(Gesamt, nach Bildung und Haushaltsnettoeinkommen, in Prozent, n = 1.000
Oben „ja“, unten „nein“)


